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Nach Verkehrsunfall verstorben

Wie bereits berichtet, wurde eine 54-jährige Mannheimerin bei einem 

Verkehrsunfall in der Sudetenstraße am 26.07.2010 schwer verletzt. 

Die Opel-Fahrerin kollidierte in Höhe der Osterburker Straße mit dem Volvo 

eines 36-jährigen Schriesheimers, der in den Gegenverkehr geraten war. Mit 

schweren Beinverletzungen musste die Mannheimerin in ein Krankenhaus 

eingeliefert werden. 

Trotz intensiver Bemühungen der Ärzte, verstarb die 54-Jährige am 

Mittwochabend im Zuge ihrer Behandlung.

Unbekannter schlägt zu

Gefallen fand ein bislang unbekannter Schläger gestern Abend offenbar an einer 

23-jährigen Mannheimerin. 

Gegen 21.45 Uhr sprach er die Frau in einem Schnellrestaurant in Neckarau an. 

Obwohl die 23-Jährige nicht reagierte, redete der Unbekannte weiterhin auf sie 

ein, was ihren Ehemann auf den Plan rief. 

Als dieser den Mann ansprach, versetzte der Schläger dem 29-Jährigen einen 

Kopfstoß und nahm ihn in den „Schwitzkasten“. Anschließend schleppte er ihn 

nach draußen, wo er weiter auf ihn einschlug. Ein Zeuge konnte in das 

Geschehen eingreifen und Weiterungen verhindern. 

Zusammen mit einem Begleiter entfernte sich der Täter von der Örtlichkeit. Der 

Ehemann erlitt eine Platzwunde und diverse Prellungen. Die Polizei hat die 

Ermittlungen aufgenommen.
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„Saft“ abgedreht

Nicht gerade beliebt dürfte in Zukunft eine 56-jährige Mannheimerin bei ihren 

Nachbarn im Stadtteil Vogelstang sein. 

Gestern Morgen verständigten die Bewohner eines Mehrfamilienhauses die 

Polizei. Die Streife wurde bereits vor dem Anwesen von den aufgebrachten 

Anwohnern erwartet. Sie schilderten den Beamten, dass die 56-Jährige im Keller 

zunächst die Abdeckung des Sicherungskastens abgerissen hatte. Anschließend 

zerrte sie offenbar an den Kabeln, bis es zu einem Kurzschluss im gesamten 

Haus kam. 

Noch während der Schilderungen kehrte die Mannheimerin zurück zu ihrer 

Wohnung, die sie zwischenzeitlich zum Einkaufen verlassen hatte. Die 56-

Jährige zeigte sich gegenüber den Beamten uneinsichtig und aggressiv. Sie 

muss nun mit einer Anzeige wegen Sachbeschädigung rechnen. Der Grund ihres 

Handelns blieb im Dunkeln.

Zechprellerin fliegt auf

Einen „billigen“ Abend wollte gestern eine 25-jährige Mannheimerin in Käfertal 

verbringen. 

Bis um Mitternacht ließ sich die junge Frau mit Speisen und Getränken 

versorgen. Als es ans Begleichen der Rechnung über rund 30 Euro ging, suchte 

die Mannheimerin nach einem Ausweg. 

Kurzerhand begab sie sich auf die Toilette, wo sie das Lokal über die 

Deckenverkleidung verlassen wollte. Bei dem untauglichen Versuch beschädigte 

sie jedoch lediglich drei Deckenplatten und verursachte damit einen Schaden 

von ca. 300 Euro. Das Personal bemerkte das Treiben und verständigte die 

Polizei. 

Rentnerin wittert Betrug

„Fette Beute“ erhoffte sich gestern Mittag ein Trickbetrüger bei einer 69-jährigen 

Mannheimerin im Stadtteil Neckarstadt. 

Gegen 13.00 Uhr meldete sich der Unbekannte telefonisch bei der Rentnerin. 

Freudig beglückwünschte er sie zum Gewinn eines neuen Audis im Wert von 

63.000 Euro. Bevor sie jedoch ihren Preis in Empfang nehmen könne, so der 

Anrufer weiter, müsse sie zunächst 10 Prozent des Wertes vorab überweisen. 
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Die 69-Jährige witterte nun den Betrug und verständigte die Polizei. Die 

Ermittlungen dauern an. 

Schweine auf Abwegen

Mit einem ungewöhnlichen Gegenüber hatten es gestern Abend Beamte der 

Wasserschutzpolizei zu tun. 

Gegen Mitternacht wurden die Beamten im Bereich des Parkrings von 

Passanten angesprochen. Sie berichteten von mehreren Wildschweinen, die sich 

auf ihrer Futtersuche bereits mehrfach auf die Straße gewagt hatten. 

Die Wasserschützer konnten die drei Tiere kurz darauf im Bereich des 

Schlossparks ausmachen. Einem lautstark verhängten Platzverweis kamen die 

Schweine umgehend nach. 

Verkehrsunfall – Zeugen gesucht

Zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden kam es gestern Abend im Stadtteil

Vogelstang. 

Um 18.30 Uhr befuhr ein 37-jähriger Mannheimer die Magdeburger Straße in 

Richtung Mannheimer Straße. Zur gleichen Zeit wollte ein 45-jähriger 

Mannheimer mit seinem VW vom Roßlauer Weg nach links in die Magdeburger 

Straße einbiegen. 

Im Kreuzungsbereich kam es zur Kollision beider Autos. Der Sachschaden liegt 

bei mehreren tausend Euro. Da beide Unfallbeteiligten behaupten, bei Grünlicht 

in den Kreuzungsbereich eingefahren zu sein, sucht die Polizei unter der 

Rufnummer 1740 nach Zeugen des Geschehens. 

Volker Böhm


